
Winton und Tunstall,
<5 eke Lackawanna Lk WyomingAvenue.

Dry Goodö für Baar.
Teppiche (CarpetS), Oeltlich, und Federn «on lebenden Gänsen von der Osttiiste.
«»rosier Vciratb von Kleiderstoffen, Broche-Pairle, und wollene ShawlS.

Buffalo Fabrikat schwarzer AlpacaS,
n denen wir einen umfangreichen Vorrath haben. Urbertrifft den importirten in Farbe und <ij>ilk.

Burlocks Diamond Hemden
nnen wir billiger als irgend eine andere Firma liefern. Nach Maß angefertigt und garantirt.

Sinaer's ?Familien Nähmaschine."
(?IuS der New-Aork ?Tribune", 2K. Jan. l8KIi.)

.. Die neue und bedeutend verbesserte Familien Nähma-
» DMf schine, welche nach mehr als zweijährigen Bersuchen jetzt

Wir «erkaufen diese Nabmaschinen auf monatliche und geben Jnstrultionen
«r Erlernung des Nähens auf denselben. Charles Kaiser, deutscher Operator.

Es wird im kieschäft deutsch gesprochen. Scranton, 21. Mai 1868?ba

I
-

Di-

IVlercliants lVleclianics
Baut,

von Sc ranton» Pa.
apiwl, H 250,000.00

Präsident?Zoi,,, Handley.
I. C. Bürdest.

Eassirer ?Wi». Henry Füller.
Sekretär?Joseph H. Giinster.

11 iie cto ik n:
Joseph H. Günster, Eol. Peter Bursche!,

Daniel V. Brainard, Patrick MeTan»,
D. B. OakeS, Edward Jone»,
Daniel Howelt, M. M. Kearnev,
David ?. Richard», Thomas Moore,

John Handle?.

llollellioncn an allen Hauptorte» werden ge-

sten Wechsel Conrse berichtigt.

Wechsel verlaust für New-?jorl und Philadel-
> l)ia, Deutschland, Irland, «chott-

koimvll H VMin,
(Zlachfolger »on Connell u. Silkman,)

EngroS- nnd Detail-Händler in

Eisenwaaren

Schaufeln,

Handwerksgeschtrr,

Kutschen-Bolze«.
Farbe«, Oel, Terpeniu,

Altohol und Kitt

Eisen, Blei, Cement und Terra Cotta

Nöhren,
Refriqatorc», BZassertnhler,

Vtsrn und Alrchwaarcn,

Fensterglas z» Fabrikpreisen. ««

Scranton, l. Juli !BL9.

Vnch-

Buchbinder

Schreibbücher-Aabrikanteu,

No. Z22 Lackawanaa Avenue,

Scranton, Pa.

gerner!

Staate« desitzt/ tBfS.lt

Interessant

Für die Damen'.!
Japancsische Seide,

SergeS-Prini«,
Delaine«, Ginghair s,

»., ,e. T

! Oilcloth«, TarpetS.

Die A
M Destel, Dry Gsods Stores
?' in

S

Die Galland s«ben.

Sprechet dar!!!

Galland's Areade,
317 IackawaQna Avenue,

Galland ' s
0«? V0l)08

Dnnmi, sehet hier!

wir nicht baden, kürzester jZrist und ju
dem billigsten Preise gemacht.

o

j! »««raiilnii,
BerkaufSlokalt

Ä'ilbclm g. Kiesel. > Carl D. Neufser.
Will,. Kiesel St <sv..

Wechsel-.
Passai;c-undSpcditio»S Geschäft,

Vollmachten, M?ellS- und Kauf-Kontrakte,

Vmi9 Wilh. F. Kiesel u. Co.

?Gagle

2jn 7 C. M. Steele, Prop'r.

S. W. Keesse,
MoScow, Pa.,

und verkauft gichtcii, Linden,

Wir streben nach Gefallen!

?Marbleßlock,"
2 L a ck a w a n » a Avenue,

Scr a n to n, Pa.

Visiten-Karten, FerrotypeS,
Ivorytnpcö, AmbrvtypeS»
Stareoscope, Kaiser-Karten.

davon jederzeit Abzüge gemacht werden. Aufträge
per Post werden pünktlich cffrltuirl. DIA" Das
gewünschte Bild muß genau beschrieben werden.

Alle photographische Bilder werden gegen ge-
ringc Kosten

nchmrn/ Im Empfang und AnN-idezimmer ist
stets eine Dame zur Hilfeleistung anwesend.

Bilder von Kranken und Todten werden

AuSwah! und Wctogriphi/

843,^0
werth

Lllemvaaren
zum und unterm Kostenpreis. sei

Gebrüder Orr.

Untern» Hoste »preise
zu verkaufen, als u»S der Forderung zu fügen.

Unser Mietb üontrakt läiift am l. Januar !871.
Zevt ist Eure Zeit, um Waaren unterm Kosten-
preise zu kaufen. Unser Vorrath ist neu und jeder
Kunde erhielt einen guttu Kauf.

Ein Preis für Alle!
Leder Artikel l>era bgesestt, da wir vor dem

l. Januar verkaufen müssen.
Kommt «nd deseht unsern uugedeuren Vorrath

zu Preisen, dir dciWenaucsten Käufer befriedigen.
Wir meinen gerat«, was wir sagen und unsere

bekannte ebrliche Geschäftosübrung ist eine Ga-
rantie, daß hier sein Hunibug vorliegt.

Gebr. Orr s
(Ktn-PreiS-Gescbäst.

Gerufn» in
Lebens VerfickernnffS Compagnie.

zu New -Sork
Kapital und Ueberschuß, P
Jährliches Einkommen
Versicherungen 27, ls(>,lXX> <»>

LeKterNärte Dividende, Prozent.

GernianlaFcuerVersicherungS
Gesellschaft.

Baar-Kapital,
Ueberschuß, sW,k2t 73

Total Vermögen P t,tX8,62l 78

Der Unterzeichnete ist alleiniger Agent für
Seranton und Umgegend für diese beiden rühm-
lichst bekannten deutschen Gesellschaften und gern
erböiig, jede nähere Auskunft zu ertheilen.

Versicherte Personen haben ihre Prämien a»
ihn zu zahlen M. Wehe«,

22,1j Office: PittSton Avenue, Scranto«.

Blättertabak.

bmtS« !il>B Lackawau'na A«e

Stadt und Staat.
An unscrr ucrehrl. Abonnenten in

Wiltrsbiirrr.

Herr Phillip Steinhauer, Agent
für das ?Scranton Wochenblatt" in Wil-
keübarre, ist nunmehr im Besitz aller Rech
nungen und wird unseren werthen Kiin
den seine Aufwartung machen. Wir bitten
um prompte Berichtigung aller Rückstände.

An unsere Leser. Die Office de«
?Scranlon Wochenblatt" wird am 1. Ja-
nuar von dem jetzigen Lokale-nach der
Wyoming Avenue, erste Thüre von der

neuen ?SaoingS und Trust Bank," ver-
legt werden. Der Umzug von drei Pres-
sen, mehreren schweren Marmorsteinen
nnd zahlreichem anderen Material ist mit

beventenden Koste» nnd großer Zeitver-
sänmniß verknüpft und es magdaher leicht
der Fall sein, daß die am 5. Januar fäl-
lige Nummer des ?Wochenblatt" aussagt,
t. k. nicht erscheinen wird. Für diesen
Fall nun bitten wir die verehrten Leser
und Leserinnen schon im Voraus um Ent-

Lefestoff sicherlich später einbringen.
Es wird ferner bekannt gemacht, daß

mit Neujahr wiederum ein längere, span-

sollte zeitig abonniren.
Verbesserungen vielfacher Art, deren

Einführung projektirt war, müsse» vor-
läufig ausbleiben, da der Stand der Ge-
schäfte keine besondere Ermuthigung dazu
bietet. Doch wird durch den Ausfall ei-
ner Anzahl Anzeigen mit Neujahr der
Raum für Lesestoff wieder um ein Beden-

gewendet.

Weihnachten.
Es wird Licht! Uebermorgen Abend

wird der Weihnachtsbaum mit tausend

die liebe, die herrliche Weihnachtszeit, auf
welche sich das Kind Monat« lang zuvor
freut, für welche Vater und Muter lange
vorher sorgen in heimlicher Emsigkeit, wo

die Kinder das Regiment haben und die
Alten sich im Geist in ihre Jugendzeit

und deshalb müssen Alle ermahnt wer-
den, Derer zu gedenken, welche in Noth
und Armuth fernab von Glück und Freude

es LichU Auch ihnen gebt ihren Antheil

fühlen und wisse», daß sie gleichberechtigte
Mitglieder der große» Menschenfamilie
sind. Gedenket ihrer, wenn ihr am glück-

det euer Glück erhöhen und heiligen und
ein schönes Fest feiern, das wir auch Allen
von Herzen wünschen.

Weihnachten!"

Der ?Strike." Die Mine» des La-
ckawanna Distrikts scheinen diesmal von
ihren College» in den anderen Kohlen-
Distrikten gänzlich ?ausverkauft" worden

zu sein. Weder die Arbeiter in Hazleton,
noch die von Schuylkill und anderen
Counties wollen etwas vo» einem Aua-
stand wissen, und die hiesigen Miner sind
daher einzig auf sich angewiesen.. Die
Sachlage verhält sich nun folgenderma-
ßen:

Wäre der Stricke in allen Kohlen pro-
duzirenden Counties eingetreten, so hätte
es nur kurzer Zeit bedurft, um den Vor-
rath in den östlichen Städten zu erfchö-
pfkii, denn die Zufuhren wären ausgeblie-
ben, die Nachfrage vergrößert worden und

die Preise gestiegen. Wie es jetzt steht,
wird der Ausfall der Lackawanna Region
einen nur unmerklichen Einfluß auf den
Markt ausüben und die Preise wenig in
die Höhe treiben, da die Zufuhren aus
den anderen Kohlendistrikten und der an-
gehäufte Vorrath zur Befriedigung der
Nachfrage für den Winter genügen und
im Frühjahre der Verbrauch sich von selbst
verringert.

Der Ausstand muß daher ein nutzloser
sein und dessen Ende ist kaum abzusehen.

Prei« gefecht. Ein empörender Preis-
kampf fand am Montag in Conyngham
Township zwischen Bryan Campbell (Ir-
länder) von WilkeSbarre und David Le-
wis (Welscher) von Mahanov City Statt.
Das Gefecht ging um 81VVV per Seile
und es hatten sich etwa 2Wi) Zuschauer
dazu eingefunden. »3 Gänge wurden ge-
macht unb der Kampf schließlich zu Gun-
sten von Campbell erklärt, weil Lewis ei-
nen regelwidrigen Schlag gethan.

Theater. Heute Abend wird in der
Harmonie Club Hall« das hübsche Lust-
spiels und List" zur Aus-
führung kommen. <lZir möchten alle die
jenigen, deren Lachmuskeln einer gesun-

den Ausregung bedürfen, zum Besuch der
Vorstellung «inlad«n. Das Spiel der
Darsteller ist fast tadellos und die Besu»
»er dürfen sich auf einen höchst genußrei-
chen Abend gefaßt machen.

Court. Dieselbe b«gann am Montag

zum ersten Male unter dem Vorsitze von
Richter Ward.

Vermischte?. Daß ein« «gelrecht
angesagte Trauung in «in Wettrennen
ausartet, mag wohl eine Seltenheit sein
?nicht« destoweniger ab«r ist di«s neulich
der Fall gewesen. Beim Wechseln der

l Ringe «rgriff dir Braut die Flucht und
wurde von dem Bräutigam und dem ehrw.
Predtgrr hitzig verfolgt, schließlich einge-
holt und zur Capitulation gezwungen.
Ob die Spröde sich später willig unter-

> warf, verschweigt die Geschichte.
Wenn di« Witt«rung kurze Z«it so

»«rhleibt, wie sie Ende voriger Woche war,

so werden die Eishändler eine lohnende
Ernte habe».

Die Gesetzgebung vo» Peunsyloa-
' nien tritt am Montag den 2. Januar zu-

° sammen. Allen Anzeichen nach wird die
Organisation derselben nur kurze Zeit in

. Anspruch nehm«».

lelßt, daß über ein Hundert der

welsche» Miiier seit Eintritt des ?Gtri
kes" »ach ihrem Vaterland« zum Besuch
abgereist seien. Äs scheint demnach nicht,
daß die angcdrol-'e Lzknherabsetzung
ter ihnen eine Hiiiigersiiolh zur Folge ge-
habt hätle.

Die Ehefrau des Hrn. B. Bein
starb am Samstag Morgen um "> Ul>r,
nachdem sie seit Jahren kränkelle. Ihr
Begräbnis! fand am Sonntag Nachmittag
Statt.

Zwei Hundert und einundvierzig
neue Gebäubt sollen im Laufe dieses
Jahres hier errichtet worden sei».

Ende vorletzter Woche machte ein in
Hazleton wohnender Deutsche, Namens
Heinrich E'llei», de» Versuch, eine Frau
Nußbaum zu erschießen, doch verfehlten
sämmtliche Schüsse ibr Ziel. Er brachte
sich selbst hierauf zwei Schüsse in die Brust
bei, welche nach Verlauf einiger Tage sei-
nen Tod zur Folge hatten.

Am Montag gegen Abend begann
hier der erste bedeutende Schneefall und

hielt bis in die Nacht hinein an. Da die
Witterung am Dienstag jedoch bedeutend
milder war) so wurden die gelräumten
Schlittcnpartien sänimilich zu Wasser.

Der deutsche Bauverein No. 1 er
zielte am Samstag Abend tri der Geld
Versteigerung folgende Prämien: fünf
Anlehe» wurden versteigert zu 3! Proz,,
ein» zu Al j,sieben zu i!2, drei zu ÜÜ und
vier zu Proz. Prämie per 8100. (Der
Bericht des Sekretärs und der llnlersuch-
nngs Cvmuiittee vom April bis Dezember
wird in nächster Nummer publizirt wer
den.)

In der Suspensionfrage Ist bis dato

noch keine Aenderung eingetreten; wie
lange die Arbeitseinstellung anhalten
wird, kann Niemand mit Bestimmtheit
sagen, doch erwartet man, daß die eilige
tretene Kälte die Frist abkürze» wird.

Die Kaufleute in Hyde Park, oder
doch der größte Theil derselben, sind über-
eingekommen, vom 1. Januar an ihre
Lokale um 7 Uhr Abends zu schließen.

Die D., L. u. W. R. N. Co. legt

Geleise, welches bereits bis Nicholson
fertig ist; vo» dort führt es nach Moni
rose u. f. w.

I» Williamsport und anderen
Städten dieses Staates herrscht das Schar-
lachfieber.

Wie alljährlich, so wird auch dies-
mal wieder Herr Lehrer Merz seinen
Schulkindern einen hübschen Weihnachts-
baum aufputze». Das Fest wird am näch-
sten Montag Abend in der Harmonie
Club Halle abgehalten; der Baum um j9

Uhr Abends beleuchtet und dann die Sa-
chen an die Kinder vertheilt; hierauf fol-
gen Deklamationen der Schüler. Den
Schluß macht ein Ball. Da hier für Un-
terhaltung für Jung und Alt gesorgt ist,
so sollte Niemand den Eintrittspreis von
50 Cents scheuen, um sich und den Kin-
dern eine Freude zu bereiten.

Die Arrangements zum Maskenball

bessere Fortschritte, so daß fast kein Glied

Herr Slollwerk von New-Aork, der rühm-
lichst bekannte Garderobeur, wird die An-
züge und Masken liefern. Dies ist die
erste derartige Festlichkeit, welche der
Scranton Liederkranz abhält »nd die Ar-
rangements sind den Händen competenter

Männer anvertraut, die dafü» Sorge
trage» werden, daß der Ball in alle» sei
nen Details eine gelungene Affaire wird.

Die Lehigh Valley Eisenbahn Co.
beschäftigt 5000 Arbeiter und zahlt mo-

natlich 8212,000 aus.
V. St. Collektor H. A. Woodhouse

legte vorletzten Dienstag Beschlag aufeine
ungesetzliche Branntweinbrennerei zu
Seeleyville, Wayne Co., die von zwei
Deutschen Namens Häuser und Holpp
betrieben wurde. Die Eimichlung wurde
entfernt.

Ash's Gerberei und Sägemühle in
Falrmount Township brannte in der vori-
gen Freitag Nacht nieder. Verlust 815,-
vvo mit 810,000 Versicherung.

Garney, Tripp u. Co., die bekann-
ten Fabrikanten eines ausgezeichneten
Tabacks und von ditto Cigarre», werden

ibr Geschäft am 1. Junuar einige Thü-
ren weiter abwärts, nach dem früheren

Wir mache» darauf im Voraus aufmerk-
sam, denn es ist bekannt, daß Niemand
auch nur einen Tag ohne ihre Cigarren
sein kann.

1000 Seelen acht Kirche» zu besitze».
Wunder, ob's auch eine Schule hat.

Pittsburg soll mehr Zeitungen ha-
be», als irgend ei»e Stadt der Union,
New-lork allein ausgenommen.

Wilkkßbarrc. John Gallaghex, der
Mörder des jungen Vanloon von Ply-
moulh, wurde am Samstag In die Pro-
zeßkostcn und zu 7 Jahren und 4 Mona-
ien Zuchthausstrafe bei harter Arbeit ver-
urtheilt. Howard Williams, der Jaco-
Mörder, erhielt eiue Straf« von 8300
und 4 Jahre uud 3 Monate Zuchthaus-
strafe bei harter Arbeit. Mit großer
Spannung erwartet man hier alleuthal-
den die Eröffnung von Prof. Ruf's Weih-
nachtS-Ausstellung, welche wahrscheinlich
am Samstag Abenv erfolgen wird. Die
Erwartungen sind diesmal besonders hoch
gespannt, da man weiß, daß die diesjäh-
rige alle früheren Ausstellungen bei Wei»
tem übertreffen wird. ?Der Name des im
vorige» Bericht als ertrunken gemeldete»
Mannes war nicht Rausch, sondern Henry

Ruß. Wilson und Elliot, dem Leser
noch bekannt als zwei der Bursche», die

Rockasellow u. Co.'s Bank zu berauben
versuchte», haben endlich ihren verdienten
Lohn erhalten. Sie hatte» in Philadel-
phia ein» Polizei-Beamten geschossen;
Elliot wurde in Folge dessen zu 16 Jah-
re» und 3 Monaten Zuchthaus und 82000
Geldstrafe verurtheiit, während Wilson
11 Jahre und 10 Monate Zuchthaus
erhielt und ebenfall« eine Geldstrafe von
SZOOO bezahlen muß. Fox (d«r dritte im
Kleeblatts stKt in der Stadt New-Aork
wegen Einbruchs.-Unter der energischen
Leitung des Hrn. Schmidt sind etwa di«
Hälfte der Ueberreste von dem alten Kirch-
hose eniskrnt worden und der <?tadlrath
ha» l» seiner Sitzung am Samstag Mitt-
woch den 25. Januar 1871 als den Zag
festgesetzt, an den, die Baulotten, ln die
dir frühere Kirchhof hiS dorthin einge.
theilt sein wird, versteigert werden sollen.

Philadelphia, 17. Dez. Heute Morgen
ist in Mount Airp der Near Admiral S.
L. Breese vo» der Bundesmarine im Al-
ter vo» 70 Jahren gestorben.

Nach der ?Comniereial List" von heute
haben innerhalb der letzten zwei Wochen
nicht weniger als vierzel», prominente
Firmen fallirt, darunter O. S. Clastin
u. Co. mit 8179,000; Goslin u. Wach-
tel mit 8l70,000; F. Kern mit 850,000;
W. McKnight u. Sohn mit 864,000.
Die Gesammtverbindlichkeiten der Firmen
belaufen sich aus 8775,000. Clastin u.
Co. zahlen fünfzig Prozent, Keen fünfzig
Prozent, McKnight u. Sohn vierzig
Prozent; die anderen meistentheils nur
süiifuntzwanztg Prozent. Diese Falli-
mente haben die ernstesten Befürchtungen
in der Geschäftswelt erweckt. Die Banke-
rottirer sind zum Theil Fabrikanten, zum
Theil Eigenthümer von Commisfions-,
Schuh- und Ledergeschäften.

Das Kohlen Geschäft in Schuylkill
County liegt gegenwärtig sehr darnieder.
Viele Operatoren haben die Arbeit ein-
stellen lassen, weil es ihnen an Bestell»»
gen zu lohnenden Preisen fehlt. D>e
ausstehende» Miner in Scranton suchen
die Mitglieder der ?Union" zu bewege»,
an dem ?Strikt" theilzunebmtn. Da sie

und dadurch viel dazu beitrüge», densel
bei, erfolglos zu mache», so finde» ihre
dessallstge» Vorschläge wenig Anklang.

Gegend sehr gern bereit zu arbeiten, kön-
ne» aber in vielen Fälle», selbst zu einem
geringe» Lohne, keine Beschäfti.iuna er-

halten. (I. D.)
Die Damps-Planirmühle von Fink,

schaden.

Das demokratische Staats-Central
Commitlee war vorletzten Mittwoch in

Vorsitzer, Hr. Wm. Mutchler, den Auf-

Dienstage im Mai die nächste Staats-
Convention für die Nominirung von
Candidaten für das General Auditor-
und das Generak-Surveyor-Amt nach
Harrisburg auszuschreiben.

Der deutsche ?Correspondent und
Demokrat," von den Hh. Jostah Colt und
Dr. E. Marwitz, und der englische ?Ar»
gus," von Hrn. James F. Shunk in
Easton, Norlhampton County, herausge.
geben, haben sich consolidirt und werden
künftighin aus der Office des erstbemerk-
ten Blattes veröffentlicht werden.

Die ?Ltcha Thal Eisenbahn-Com-
pagnie" hat die ?Südliche Central Eisen-
bahn von New-Nork," welche sich von
SoduS Bay, Ontario See, bis nach
Athen», Pa., erstreckt, gepachtet und wird
dieselbe in Verbindung mit ihrem eigenen
Schienenwege beiluden. Dadurch ist dem
Kohlen-Transporte ein anderer Weg nach
dem Norden eröffnet.

Harrisburg, Pa., IS. Dez. Der Ellen-
waarenladen vom James Bentz auf Mar-,
ket Square wurde in der verflossenen Nacht'
von Einbrecher» heimgesucht und »in

Waaren im Werthe vo» mehreren tausend
Dollars beraubt.

In MinerSville, Pa., war am Frei-
tag etne Feucrsbrunst, welche für 87000
Eigenthum zerstörte.

Rear-Adiniral Samuel L. Breese
ist Samstag Morgen gestorben. Er ist
75 Jahre alt geworden.

Man hat die Absicht, der nächsten
Legislatur ein Gesetz wegen Einführung
des Schulzwanges zu unterbreiten.

Der PreiSboxex Jim Elliott wuxde
am Samstag vom Richter Parfon in Phi-
ladelphia wegen Mordversuches und Stra-
ßenraubes zu 16 Jahre» und 10 Mona-
ten Zuchthaus verurihetlt. Sein College
Win. Wilson alias Brumage» Bill erhielt
11 Jahre und 10 Monaten zudictirt.

Washington, 15. Dez. Drei rtpublika-

nisch« Mitglieder des Hauses von Missouri
besuchten gestern den Präsidenten, um
mit ihm dt« Sachlage in Missouri zu be-
sprechen und womöglich eine Versöhnung
zwischen dem Präsidenten und Senator
Schurz anzubahnen. Sie gaben im Ver-
lauf des Gespräches zu verstehen, daß eine
anständige Ausnahme des Hrn. Schurz
im Weißen Hause dazu beitragen würde,
dl« mißverknügten Republikaner in Mts.
sonn in das republikanische Lager zurück-

Einfluß der Administration in Missouri
und die dortige republikanische Partei zu
vernichte». Er könne nicht einsehen, was

habe, uud es wolle ihm nicht einleuchten,
daß es wohlgethan sel, Leute dafür zu be-
lohnen, daß ste ihrer Partei den Rücken
gekehrt hätten. Es scheint somit, daß der
Präsident nicht gesonnen ist, Schurz den
Oltvenzwcig des Friedens anzubieten.

Washington, 17. Dez. Gehülfsmar-
fchall Phillips verhaftete heute Roderich
B. Butler, Repräsentant von Tennessee,
aufeinen Gerichtsbastbefehl, da die Grand-
jury ihn der Fälschung angeklagt hat.
Butler zeigt« sich überrascht, daß «tn?solche
Anklage gtgen ihn erhoben wurde, und
zeigte dem Beamten eine Vollmacht, di«
ihn zur Erhtbung gewisser Penstonsgelder
ermächtigt. Er erklärt« sich bereit, den
Beamten zu b«gl«iten, der ihn vor Richter
Carter brachte. Butler wurde angehalten
für sein Erscheinen vor Gericht 84000
Bürgschaft zu bringen. Stoke« von Tenn.,
Butler« College. gab di« g«sord«rtt St-
cherheit. Der Piozeß wird noch in dieser
Gerichts-Sesston vorkommtn.

Die G«gn«r d«r Einkommensteuer
behaupten, daß deren Abschaffung wäh-
rend der gegenwärtigen Sitzung des Eon-
gresses nicht mehr zweifelhaft sei. Mehr
als ein Dutzend Blll«, welche daraus ab-
zielen, sind Hesels eingebracht, und di«
Sttmmuyg gegen die Steuer soll stärker
sein, als je zuvor. Piele Mitglieder be-
Häupten, daß seit Reduktion der Steuer
dieselbe wenig mehr als die Erhebungs-
kosten einbringt, und daß wenn die Steuer
ganz abgeschafft wird, di« Regierung im
Stande sein wird, pie Zahl der Beamtenso zu reduziren und andere erheblicheAusgaben zu sparen, daß durch die Ab-
schaffuna der Stezier >pkuig verloren wird.
Eine Majprttät deK Finanz-Committees
soll jedoch gegen die sofortige Abschaffung
sein, und es für besser halten, di« Steuer
bi« zu d«m Z«itpunkt b«tzub«halten, bis

zn dem sie durch da» Gesetz bewilligt
ist. Andere Mitglieder sind wiederum der
Ansicht, es sei besser, wenn die Entscheid
ung Wer die nächsten Congreß

überlassen bleibe.
Die Schwierigkeit mit den Atlant!

schen Telegraphentauen ist noch nicht be
seitigt. Dämpfer sind beschäftigt, die be
schädigten Taue aus der Tiefe des Meeres
emporzuheben, um sie auszubessern! sie
waren aber, wegen des stürmischen Wet-
ters, nicht erfolgreich. Vermuthlich wird
man bis zum Sommer warten müssen, ehe
die Reparatur vorgenommen werden kann.
Die Company, welcher das allein noch in
Operation befindliche französische Kabel
gehört, macht inzwischen gute Geschäfte.
Sie hat ihre Preise erhöht und verlangt
sür das Telegraphiren vgn zehn Worten
15 Thaler Gold.

St. Louis. 12. Dez. Der hiestqc Turn-
verein beabsichtigt, eine Schntzensectlo»
zu orqanlstre» und dieselbe mit erbeuteten
CbaffepotS zu bewaffnen. Auf eine bier

sitzenden des Berliner Ce»tralaussch»sses,
.zest.'llte Anfrage ist dem Schriftwart die
Antwort zugegangen, das preußische

Kriegsministe,inm wolle den hiesigen T»r
»ern Chassepotgewehre zu zehn Thaler per
Stüi/ oder mit dem dazu gehörigen, an

statt des Bayoniiets aufzupflanzenden
Seitengewehre zu 13 Thaler per Stück
»erkaufen.

Die Majorität von Gouvernör
Brown in Missouri beträgt 40,038 Stim
men.

Das Repräsentantenhaus von Nord -
Carolina hat eine Jmpeachment Zlesolt!
tiou gegen Gouvernör Holden mit 60 ge
gen 43 Stimme» angenommen.

Der Dampfer Pereire fuhr an. I t.
Dez. mit einer Ladung Waffen und ISO
Rekruten für die französische Armee von
New Zlork ab.

Die Jniernal Revenue Einnahmen
am Samstag betrugen 8370.676,06.

Indiana hat 1.655.675 Einwohner
?305,247 mehr als in 1800.

Wie aus Briefen von Waadtländer
Soldaten im ?Nouv. voud." zu entneh-
men ist, sind die Schweizer und Preußen
bei der Begegnung in Boncourt recht
gut mit einander ausgekommen. Uhla.
neu, welche die schweiz. Grenz Posten von
Delle aus besuchten, bebanvelteu unsere
Waadtländer als ?gute Kameraden"! sie
frateruisirtcn und kneipten mit einander
aus den Feldflaschen. ?Diese Soldaten ',
schreibt ein Waadtländer, ?welche alle
über 30 Jahre alt waren, sahen solid und
brav aus. Ihre Haltung war ernst und
man kann nicht leugnen, daß sie einen
Eindruck von Offenherzigkeit und Ehrlich,
keit machten? den man nach dem düstern
Bilde, welches oft von ihnen entworfen
wurde, mit Vergnügen wahrnahm. Die
Erinnerung a» diese wenigen Stunden
wird vielen unserer Soldaten durch ihr
ganzes Leben bleiben."

I)olliu>Btor<z leiste:
Zehn Leinwand-Handtücher s 1 00
ZwölfLeinwand-Taschentüchex 1 00
Kiuder-Pelze 100
Spiegel 1 00
Walnut Bilderrabmen 1 00
Zweidollax-Lampen 1 00

Zweidollar Castors 1 00
Zweidollar-Schuhe I 00
Handgemachte Haube» 1 00
Dame» Pelzhaube» 1 00
Balmoral Reisröcke I 00
KnaHen-Stlefein 1 00
Herren Pelzhüte und Kappen 100
FünfdoUar-Dfeifen 100
Hirschleder»? Handschuhe 1 00
Knaben-Hosen 100
Zwölf Messer und Gabel» 1 00

Partie Löffeln 1 00

Herren Pelzkragen I 00
Damen-Pantoffel» 100
Und Tausend andere Artikel, zu zahl

reich um sie alle namhaft zu inachen, in
dem ?Bee Hive Dollar Store," blaue
Front, 216 Lackawanna Avenue, 2w

«S" Eine feine Auswahl von Chromos
und anderen Bilder» für die Feiertage in
Alexanders Spiegel-Depot. 15,3w

Nichts macht ein passenderes Fest.
'tagS-Geschenk, als ein hübsches Bild in
seinen Rahmen denn es ist etwas ans
die Dauer, das man oft betrachtet und be-
wundert, wenn andere Sachen schon längst
vergessen sind.

Spreche bei M. L. Alexander vor und
kaufe eines; sie sind fein und billig. 15,3

»N., Vergeht nicht, daß Herr Ehiiten.
den, Eigenthümer der Apotheke gegenüber
dem Courthause dahier, Rezepturen auf
das Gewissenhafteste ausführt und alle in
fein Fach einschlagenden Artikel vorräthig
hält. Es wird deutsch »»selbst gespro-
chen. 2w

Wenn ihr einen neuen Ofen
braucht, so geht zu Heinrich I. Ziegler
(Nachfolger des verst. George Pfeffer),
welcher euch zufriedenstellen wird. Er hat
eine gute Auswahl von Oefen, die er zu
den billigsten Preisen verkauft. Kanfl»
stige werden wohl thun, bei ihm vor,»,
spreche» und seinen Store nicht verlassen,
ohne befriedigt zu sein. 2Ss3m

Hierher! Nach zwciwöcheutlicher Ab-
wesenheit ist Hr. Nettleton soeben wieder
aus dem Osten zurückgekehrt mit einem
Vorrath von Stiefeln, Schuhen, Reiset.-,
sche» u. f. w., welche ihres Gleichen sucht.
Ex hat im Einkaufe» die richtige Zeit ab.
gewartet und die niedrige Goldpxämie
sich zu Nutzen gemacht und ist natürlich
auch Willen«, den Profit mit seinen Kn»
den zu theilen. Wer in seinem Geschäftevorsprecht und die Waarcu prüfet, wird
sich von der Wahrhnt überzeugen.

Ein guter Arbeiter besorgt, wie bisher,
auch in der Zukunft sowohl neue Arbeit,
als auch Reparaturen und wird seineu
Freunden und Landsleule» bei ihre» Ein
kaufen gerne behülflich sein.

Vergeh, nicht, die zweite Thüre von
Sandexsons Bank. 28ap

Wenn ihr gute Messer, Gabel».
Löffel, Lichter, Laternen und allerband
Blech- und Eifenwaaren, Wasser- und
Brunnen-Eimer oder andere dein Haus
halte nöthigen Gegenstände braucht, fu
geht zu Heinrich I. Ziegler, Cedarstraße.
welcher zu den billigsten Preisen »er
kaust, r 2t»f3m

Letzte (^ele^ellheit
Literatur zum Kostenfreie und lei-
det daher Lehrer, Prediger »nd Andere ««>, dei
ihm vorzusprechen, wen» sie billig eink.nlfen wol-
len. tdtm A.ikob «uuer,
Pen» Avenue, neben dem ?Wilhelm Tel! Haus.',


